
Blueliner Wolfenbüttel:

Oliver Tesch gewinnt 
Fünf-Kilometer- 
Rennen
Wolfenbüttel/Braunschweig. 
Der Laufclub Blueliner aus Wol-
fenbüttel legte mit acht Startern  
einen gelungenen Start in das 
Laufjahr 2020 hin. Beim tradi-
tionellen Neujahrslauf um den 
Braunschweiger Südsee, veran-
staltet vom Sporttrend Ultralauf 
und Triathlon Team am ersten 
Sonntag des Jahres, konnte Oliver 
Tesch das Fünf-Kilometer-Rennen 
für sich entscheiden. In einem 
schnellen Rennen konnte er sich 
mit einem Konkurrenten früh vom 
Feld absetzen. Erst auf dem letz-
ten Kilometer attackierte Tesch 
und lief in einer Zeit von 16:52 
Minuten mit sicherem Vorsprung 
auf Platz eins. Karsten Plehn kam 
als Elfter ins Ziel und gewann in 
einer guten Zeit von 20:01 Minu-
ten die Altersklasse M50. Auf der 
Zehn-Kilometer-Distanz verpasste 
Klaus Ahrens knapp den Sprung 
auf das Podest und wurde in 39:48 
Minuten Vierter. Tanja Elezovic lief 
in 56:35 Minuten auf Platz sieben 
in ihrer Altersklasse. Vier weitere 
Blueliner absolvierten die Halb-
marathondistanz. Dabei sicherten 
sich Anke Redantz (1:57:28) und 
Ulrike Kyas (1:56:09) jeweils Platz 
eins in ihren Altersklassen W50 
bzw. W60. Michael Fürer (1:52:43) 
und Michael Richter (1:55:04) 
komplettierten das Blueliner-Feld 
und kamen hintereinander auf Ge-
samtplatz 42 und 43 ins Ziel. 

Neuer Fitnesskurs 
beim MTV
Wolfenbüttel
Wolfenbüttel.
der MTV Wolfenbüttel Pound als 
intensives Cardio-Workout an. Si
muliertes Schlagzeugspielen wird 
mit klassischen Übungen aus dem 
Bauch-Beine-Po-Training und Pi
lates kombiniert. Dieses neue An
gebot findet dienstags von 19 bis 
20 Uhr in der Turnhalle Ravensber

17 Prozent Dreierquote nicht zu 
kompensieren und ausschlagge
bend für einen 14:21-Rückstand, 
mit dem es ins zweite Viertel ging.
Hier suchten die Löwen nun et
was mehr ihren Topscorer Scott 
Eatherton, den sie im ersten Vier
tel trotz des Fehlens von Bonns 
Center Martin Breunig nicht ins 
Spiel gebracht hatten. Er führte 
sein Team mit zwei sogenannten 
„and-ones“ (Korb plus Foul) auf 
20:23 heran. Und das Strobl-Team 
blieb auch weiterhin an den Bon
nern dran, hatte bis drei Minuten 
vor der Halbzeitpause auch im
mer wieder die Chance, mit den 
Gastgebern gleichzuziehen. Doch 
dann verloren die Löwen in den 
letzten 2,5 Minuten des Viertels 
vier Mal den Ball und gaben den 
Bonnern damit die Möglichkeit, 
ihren Vorsprung auszubauen. Die 
nutzten das nahezu perfekt aus 
und lagen nach Dreier von La
wrence mit 41:32 nach 20 Minu
ten vorne.

Mit Beginn des dritten Viertels 
ging der Ball noch konsequen
ter direkt an den Korb zu Scott 

Deutlicher Sieg für Lionpride im 


